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Graf Berchtold an Grafen Mensdorff in London ‘

TDowgramm Nr 161 Wien , den 24 . Jun 1014

Chir Uhr ge Mo pon

Telegramm ın Zıffern

Kuer Telegramm Nr . 107 vım gestern ?

Ersuche Fuer 14 , Sir EAward Grey sofort darüber aufzuklären
daß unsere gestrige Demarche in Belgrad nicht als formelles | timatun
zu betrachten ist ; es handelt sich um eine befristete Demarche , ie ,
wie Euer |. Sir Kdwarl Grey streng vertraulich mitterlen wollen ,

wenn die Frist fruchtlos abläuft - —, einstweilen nur von lem Ab
bruche der hiplomatischen Beziehungen und von dem Bezinne not

wencdiger mihtärischer Vorbereitungen gefolgt sein wir ] , da wir unbe

dingt entschlossen sind , unsere berechtigten Forderungen durchzusetze :
Als Ihre persönliche Überzeugung werden Ener hinzufügen

lat wir aller lings Serbien , wenn es nach ÄAhlauf des Termines nu :
unter dam Drucke unserer militärischen Vorkehrungen nachgeben
würde , zum Ersatze der uns erwachsenen Kosten verhalten müßten
bekanntheh haben wir 1908 und 1912 zweimal Serbiens wegen mobil
Ssieren mlissen .
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Graf Mensdorff an Grafen Berchtold

Teicegramm Nr . 108 London , den 24. hl : 1919

Aute 2 Uhr soM pn om

kingetr aUhr 6 pm . 25. 97

Chitfre

Im Nachhange zum Telegramm Nr . 107 vom gestern “ Suche :
Zirkularnote Sir Edward Grey übergeben , der sie aufmerksam urch
gelesen . Be : Punkt 5 fragte er , wie das zu verstehen sei : Kinsetzung
van Organen unserer Regierung in Serbien wäre zleichbedeuten 1 mir
‚em Aufhören staatlicher Unabhängigkeit Serbiens , Ich erwiderte
Kollaboration von zum beispiel Polizeiorganen tangiere keineswegs
Staatssouveränität .

Staatssekretär wiederholte seine gestrigen Bedenken vegen kurze
Befristung , welche Einwirkung anderer Mächte nahezu unmmöchech

* Val . die Fassung im Österreichisch -ungarischen Rotbuch , Nr. 17* Siche I, Nr . 59.
? Siehe I, Nr . 59.
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Aache Ar bezeichnet unsere Nofre ads ( Tas Poanınelabelste Dokument

Case von einem Staat an einen an dern verichter wurde ; anerkannte

aber . hal das was über Mitschuld am Verbrechen von Sarajevo de

Sagt wird sowie manche unserer Verlangen berechtigt

Hauptbedenken zur Annahme scheint ihm Punkt 3. he kurze

Betr stung um Tab eigenthch Texı ‚der Antwort Jiktiert

Was hn ernst ! ich beunruhigt , ist Rückwerk ung auf len curopaais 37 )

Ericden Wenn heser nich : gefährdet ware , wur ie er van here

sein , die Angelegenheit als eine solche zu hetrachten , die nur ( tet

reich Ungarn us ) Serbien berühre , Er ist aber schr » apprenens Ve

Ay mehrere Graoßmüächte in einen Krieg verwickelt werden KOnntfocn

Vans Rußland , Deutschland , Frankreich sprechen , bemerkte er, dr

Bestimmungen des französisch russischen ündnisses dürfe unge lab

sa lauten wie ie des Dreibundes

Ich legte ıhm ausführlich unseren Stamdpunk "

inhaltlich die Erwägungen des Telegrammes Nr 13

2340 ME um wiederholte entschieden , daß wir testbleiben mn )

SET NOTGNTTE IA

Hin uns ( Joch ein germaben ( Garantien Zu schasten , nachdem bishe

serbische Erklärungen niemals eingehalten wurden Ich heureits .

daß er zunächst nur ( ie Frage ( der Rückwirkung anf europatschen

Prieden erwäge , er müsse aber auch , um unseren Standpunkt zu

würdigen , sich in unsere Lage versetzen

Kr wollte nicht an eine nähere Diskussion über heses Thema

eingehen , musse auch noch Note genauer stidieren ; jetzt handelt e >

sich darum , zu versuchen . was man noch tun könne , um der drohen

den Gefahr zu begegnen . Er zitierte zunächst ( hr deutschen un

französischen . Betscharter , Mit den Allnerten OÖOsterreich - Ungarns

und Rußlands , die aber selbat keine Uirckten Interessen in Serbien

haben , müsse er vor allem ın Gelankenaustausch treten ,

Er wiederholte häufig , daß er für le Erhaltung des Frieder

zwischen den Großmaächten sehr besorgt sei

[I

Graf Mensdorff an Grafen Berchtold
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Telegramm Nr . 169 London , den 24 . Jul ! 10914

Aufg S Uhr 48 M. p. m.

Kingetr . 2Uhr 9. 4 mM. 25 . 7

Chiffre

Ultimatum an Serbien .

Mein deutscher Kollege hat mit Sir E. Grey gesprochen un |
ihm instruktionsgemäß den Standpunkt ‚deutscher Regierung nut

veteilt .

' Siehe I, Nr . 61 .
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